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Die Lungen Stiaßbuigs
Die Kleingärten , die auch bei uns in

Straßburg immer wieder eine frische
Brise in das steinerne Meer der Häu¬
ser hineinfächeln , hat man mit Recht
die „Lungen " der Großstadt genannt .
Pas Kleingartenwesen , dem jetzt im
Kriege eine große Bedeutung eukfommt ,
hat seinen Ursprung nicht nur in wirt¬
schaftlichen Gründen , sondern ist vor
allem auch aus dem Wunsch nach
Freude und Erholung nach des Tages
Arbeit entständen . Hier in seinem Gar¬
ten kann man frei und tief atmen und
seine Lungen mit frischer Luft voll¬
pumpen . Aus den Patriziergärten des
Mittelalters führt über die Ziergärten
der Biedermeierzeit eine klare Ent¬
wicklungslinie zu den Erholungsgärten
des 19 . Jahrhunderts . Aus diesen und
den Armengärten entwickelte sich —
zuerst in Kiel und Leipzig — die heute
in Großdeutschland vorhandene Form
des Kleingartens . War vor 10 Jahren
die Organisation des Kleingartenwesens
noch ein Zusammenschluß zum Schutz
der eigenen Interessen , so wurde nach
1933 der Gemeinschaftsgedanke in den
Vordergrund gestellt . Es entstand der
Reichsbund Deutscher Kleingärtner .
Die planvolle Aufteilung des deutschen
Bodens unter Ausweisung von Dauer -
Kleingartenanlagen gestattet es unse¬
ren Kleingärtnern , die Gärten intensiv
zu nutzen und sie gleichzeitig nach Ge¬
sichtspunkten der Schönheit auszuge¬
stalten . Es ist eine Freude für jeder¬
mann , durch die Siedlungen der Klein ■>
gärten von Straßburg zu schlendern
und zu sehen , wie hier überall mit
Bienenfleiß gearbeitet wird , um auch
den letzten Winkel für die Kriegs -
etnährung auszunutzen . Unsere Straß¬
burger Kleingärten sind nicht nur ein
wesentlicher Bestandteil der städti¬
schen Grünanlagen , deren Bedeutung
als „Lunge " der Großstadt überall an¬
erkannt wird , sondern sie erfüllen vor
allem eine kriegswichtige ernährungs¬
politische Aufgabe , die im Rahmen des
totalen Kriegseinsatzes nicht hoch ge¬
nug eingeschätzt werden kann .

Blondes Mädel sein ganzes Leben „auf Draht "
Kleine Künstlerin „ganz groß " — Mit anderthalb Jahren auf dem Drahtseil

„Wann ich zum ersten Male auf dem
Drahtseil war .t wollen Sie wissen , Herr
Redakteur ?" fragte pich die entzük -
kende blonde Dame als ich sie „inter -
wievte '\

Elisabeth E n d r e s sieht mich schel¬
misch an und lächelte ob meiner gewis¬
senhaften , beruflich - fachlichen Frage .

„Wenn Sie es denn ganz genau wis¬
sen wollen : eineinhalb Jahre war ich
damals alt ! "

Bitte — wem eine solche Antwort
zuteil wird , der wird vielleicht ebenfalls
nicht ganz besonders geistreich ausse¬
hen . . . Ich schluckte einigemale , "und
würgte an einer Frage . Und wenn die
kleine große Künstlerin nicht so ganz
besonders charmant gewesen wäre ,
dann wäre diese Frage wohl etwas derb
ausgefallen , denn ich bin durchaus nicht
der Ansicht , daß „Angabe das haibe
Leben ist " .

„ Auf eigenen Füßen stand ich da¬
mals allerdings noch nicht " erlöste
mich die berühmte Künstlerin aus
meinen Zweifeln . „Mein Vater nahm
mich nämlich mit auf das Drahtseil .
Er fuhr mit dem Fahrrad darüber und
setzte mich dabei auf die Lenkstange .
Angst hatte ich nicht im geringsten .
Ich thronte stolz da oben auf der Lenk¬

stange und hatte vergnügt meinen
Schnuller im Mund " .

Es blieb nicht lange beim Schnuller¬
lutschen auf dem Drahtseil . (Das ver¬
bot sich schon durch das zunehmend *;
Alter .) Bald stand Elisabeth Endres als
Ballettschülerin auf der Bühne des
Frankfurter Opernhauses . Und so er¬
klärt es sich , daß man vielleicht zum
ersten Male eine wirkliche Drahtseil
tänzerin zu sehen bekommt . Dane¬
ben ihr immenses artistisches
Können : Elisabeth Endres ist die
einzige Drahtseilkünstlerin , die den
sogenannten Herrenspagat auf dem
Drahtseil ohne Balancehilfsmittel aus¬
führt . Selbst m i t dem Schirm kann
dieses erstaunliche Kunststück nur noch
eine Artistin außer ihr .

„Dann waren wohl auch Ihre Eltern
bereits Artisten ? "

„Nicht nur diese I Auch der Groß¬
vater . Und der Urgroßvater . Und der
Ururgroßvater — und so fort , bis in
die sechste Generation ! Also gewisser¬
maßen schon erbliche Be !
lächelt Elisabeth Endres .

Zwanzig Jahre ist sie jetzt alt . Viel
hat sie schon von der Welt gesehen .
Kurz vor Kriegsausbruch wurde ihr ein
Amerikavertrag mit einer Riesengage

Schließung einer Straßburger Tabakwarenhandlung
Zuwiderhandlung gegen Preis - und Verbrauchsregelungsvorschriften

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Aä Die Verdunkelung dauert von

heute 22.23 bis morgen 5.21 Uhr.

Heute Mittwoch findet im Stadt¬
garten ein Platzkonzert in der
Zeit von 19.30—21 Uhr statt . Es spielt
das Standortmusikkorps unter
der Leitung von Stabsmusikmeister
Bernhagen .

*
In dem Großkonzert des Reich .s-

arbeitedienstes am 24 . Juli im Sänger¬
haus wird das Lied » Schwarz¬
wald und Vogesen « urauf¬
geführt . Die Worte stammen von
Arbeitsführer Schiennert und die
Melodie schrieb Musikzugführer Fink .

Theater Straßburg
Heute , 19 Uhr , zum letzten Male in

dieser Spielzeit » Boheme « . Der
morgige Abend ist der heiteren Oper
gewidmet : » Zar und Zimmer¬
mann « von Albert Lortzing , in der
Inszenierung von Karl Lorenti und
unter der musikalischen Leitung von
Fritz Adam .

Morgen , 17 .30 Uhr , beginnt der
„Lohengri n ." Wagners , festliche
Oper wird von Generalmusikdirektor
Hans Hosbaud dirigiert . Die Elsa
singt Thea Consbruch , die Ortrud
Irmgard Barth , den Lohengrin Emil
D i e b e r , den Telramund Eduard D e
Decker und den König Heinrich
Walter H a g n e r .

Rheinwasserstand vom Dienstag :. —
Konstanz 398 (400 ) ; Rheinfelden 260
( 260 ) ; Breisach 225 (220 ) ; Kehl 293
( 294 ) ; Straßburg 277 ( 277J ; Karls¬
ruhe 428 ( 430 ) ; Mannheim 305 ( 312) ;
Caub 188 ( 199 ) .

Der Tabakwarenhändler Marzellus
Laug , wohnhaft in Straßburg , Kagen -
eckerstraße Nr. 5 , hatte im Laufe des
Jahres in seinem Ladengeschäft , Kro-
nenburger Straße Nr . 19, an Schwarz¬
händler größere Mengen an Tabak¬
waren abgegeben , ohne die entspe -
chende Anzahl gültiger Punkte der
Raucherkarte abzuverlangen . Bei
einem Teil der Ware hatte er gleich¬
zeitig Ueberpreise gefordert
oder unzulässigen Tauschhandel
mit Mangelwaren betrieben .

Gewissenlosen Elementen dieser Art ,
die sich der durch den Krieg jedem

Umschau am Oberrhein

Deutschen auferlegten besonderen
Pflichten nicht bewußt sind und die
kriegsbedingte Verknappung gewisser
Verbrauchsgüter zur Erzielung eigener
Vorteile ausnützen , kann nicht weiter¬
hin die Verteilung solcher Güter anver¬

traut werden . Die Tabakwarenhandlung
des Marzellus Laug wurde deshalb auf

Anordnung der Preisüberwachungsstelle
des Chefs der Zivilverwaltung auf
Dauer geschlossen und die Einzie¬

hung des erzielten Mehrer¬
löses in Höhe von 3399,75 RM ver¬

fügt .

Eine Greisin mit dem Hammer erschlagen
Heidelberg , — In Dilsberg bei Hei¬

delberg hat sich eine schwere Bluttat
zugetragen . Der Einwohner Kurt Jost
hatte sein Wochenendhaus in Dilsberg
seit geraumer Zeit an eine 80jährige
Frau namens Emma Kaut vermietet .
Er wollte nun dort für 14 Tage ein
Zimmer für seine Frau und sein Kind
wieder bewohnen . Doch war das betref¬
fende Zimmer bereits anderweitig un¬
tervermietet . Jost hatte deswegen in
Dllsberg eine Auseinandersetzung mit
der alten Frau , wobei er plötzlich zu
einem Hammer griff und der Frau Kaut
mif aller Wucht auf den Kopf hieb , so
daß die Greisin blutüberströmt zusam¬
menbrach und bald nach der Einlie -
ferung ins Krankenhaus infolge schwe¬
ren Schädelbruchs starb .

Jost , der als sehr nervöser und leicht
erregbarer Mensch geschildert wird ,
wurde inzwischen festgenommen und
zur Beobachtung seines Geisteszustan¬
des in die Psychiatrische Klinik Heidel¬
berg verbracht .

Waldighofen (Eis .) — In einer Nach¬
bargemeinde verließ ein Lastwagen ge¬
rade in dem Augenblick das Einfahrts¬
tor , als ein Güterzug der Strecke Alt¬
kirch —Pfirt diese Stelle passierte (die
Bahn fährt bekanntlich offen durch de l
Ort ) . Der Lastwagen wurde von
der Lokomotive erfaßt und z e r -
brümmert . Die auf dem Wagensitz
befindlichen drei Personen blieben
wie durch ein Wunder unversehrt ,

Säckingen . — Am 26 . Juli begeht die
Witwe Maria Schäuble , geb . Baum¬
gartner , in Rotzingen im Landkreis
Säckingen ihren 10 0 . Geburtstag .
Der Präsident der Lartdesversicherungs -
anstalt Baden hat der Jubilarin als älte¬
ster Rentnerin herzliche Glückwünsche
ausgesprochen und eine Geldspende
überreichen lassen .

Das Auto in der Dunkelheit ,
siehst du schon in der Ferne weit !

vorgelegt . Der amerikanische Agent
verlangte , daß für USA . die blonden
Gretchenzöpfe fallen sollten . Schweren
Herzens fügte sich die Künstlerin . Als
aber der Agent Anspruch darauf
machte , auch noch das Kostüm für
das Drahtseil vorzuschreiben , da wurde
Mama Endres sehr energisch .

„ Das Kostüm kenne ich "
, sagte sie ,

„hier ein Blümchen und da ein Blüm¬
chen und sonst nichts ! Nein , mein
Lieber , das macht ein deutsches Mädel
nicht mit ! Sie müssen sie schon neh¬
men , wie sie ist !"

Der ausbrechende Krieg machte allem
Streit wegen des Kostüms ein Ende .
Die Künstlerin ist nicht traurig darum ,

daß die Fahrt über „den Bach,,, wie der
atlantische Ozean von unseren Fliegern
genannt wird , ins Wasser fiel. „Statt
in USA . arbeite ich seit Kriegsbeginn
hauptsächlich für unsere Soldaten an
der Front . In Frankreich war ich schon
bei unseren Soldaten , als ringsum noch
die Häuser brannten und die Straßen
vermint waren . Mein dankbarstes Pu¬
blikum sind überhaupt die Soldaten !
Ihre ,eistc>rung ist einfach herrlich
und mein bester Lohn !"

Tapfere kleine Künstlerin — man
möchte ihr als alter Soldat dankbar die
Hand drücken . Jetzt sind die Straßbur¬
ger nicht weniger begeistert von diesem
Wum ' * r aus Tüll , Gace und Gracie ,
diesem schlanken Körper , der da all¬
abendlich in Schirmann ' s Va¬
riete auf dem Drahtseil tanzt , steppt
und auf der SpiUe steht . . .

Max Selbach

Dr . Rudolf Bode spricht in Straßburg
Vortrag im Institut für Leibesübungen der Reichsuniversität

Auf Einladung des Hochschulinstituts
für Leibesübungen hält Dr . Rudolf
Bode am Donnerstag , 22 . Juli , um 18
Uhr in der Reichsuniversität Straß¬

burg (Hörsaal IUI einen Vortrag über
das Thema „ Kultur und Erzie¬
hung " . Dr . Bode zählt seit Jahrzehn¬
ten zu den führenden Leibeserziehern
Deutschlands . Insbesondere ist die
deutsche Gymnastik ohne ihn gar nicht
denkbar . Neben seiner eigenen Schule
leitet er auch seit Jahren die Reichs¬
schule Burg Neuhaus des Reichsnähr¬
standes .

Als Dr . Bode , bis dahin Musiker und
Schüler Wundts , vor einem Menschen¬
alter begann , „ müllerte " man (nach dem
System des Dänen J . P . Müller ) oder
trieb Rhythmik nach Dalcroze . Beide ,
J . P. Müller und Dalcroze , befanden sich
aber bereits auswegslos in einer Sack¬
gasse . Da stellte Bode seine Bewegungs¬
gesetze auf , nach denen seither die
ganze gymnastische Entwicklung sich
richtete . Die von Bode geschaffene Ar¬
beitsweise ist in gleichem Maße bedeut¬
sam für die Wiedergewinnung richtiger
Arbeitsbewegungen als auch für die Er¬
zielung des richtigen Bewegungsablau¬
fes in der Instrumentaltechnik .

Schachwettkämpfe der Hitler -Jugend
Auf Anregung des Reichsleiters für

Jugenderziehung Baidur von Schirach
werden dieses Jahr erstmalig Jugend¬
meisterschaften im Schachspiel ausge¬
tragen . Gerade dieses Spiel , das nicht
nur Zeitvertreib ist , sondern darüber
hinaus große Ansprüche in Bezug auf

'Konzentrationsfähigkeit und Kombina¬
tionsgabe stellt , ist geeignet , diese Fä¬
higkeiten zu steigern und zu entwickeln .
Es ist Kampf im übertragenen Sinne , auf
eifier geistigen Ebene und doch mit
einem praktischen Hintergrund . Es gilt
einen Gegner , der mit gleich starken
Kräften ins Treffen zieht , durch kluge
Ausnutzung seiner etwaigen Fehler und
geschickte Gegenzüge und Angriffe zu
besiegen . „

In den Bannen wurden Ausschei¬
dungswettkämpfe durchgeführt , und nun
werden sieh am kommenden Samstag
und Sonntag in Straßburg die Besten
aus den Bannen Mannheim , Pforz¬
heim , Wolfach , Offenburg ,
Bühl , Hagenau und Straß bürg
messen . Es geht um die Jugendmeister¬
schaft des Gebietes Baden -Elsaß , und
def Sieger wird zu einem späteren Zeit¬
punkt — wahrscheinlich in der zweiten

Augusthälfte :— in Wien an den End¬
kämpfen um die deutsche Jugendmei¬
sterschaft teilnehmen .

Die Durchführung der Turiliere ge¬
schieht in Zusammenarbeit zwischen
Hitler -Jugend und dem Großdeutschen
Schachbund , dessen Schirmherr Reichs¬
leiter von Schirach ist .

Wieder 125 g Käse
auf den F-Abschnitt

Die weiterhin günstige Erzeugungs¬
lage beim Käse ermöglicht auch in der
52 . Zuteilungsperiode vom 26 . Juli bis
22 . August eine Sonderzuteilung von
125 g Käse . Die Abgabe erfolgt wieder
auf den F -Abschnitt der Reichsfett¬
karten . Auch auf die Wochenkarten für
ausländische Zivilarbeiter werden zu¬
sätzlich 125 g Käse abgegeben . Der
Käsebezug ist nur bei dem Verteiler zu¬
lässig , der den Käsebestellschein ent¬
gegengenommen hat . Gebietsweise wird
wie im vorigen Monat eine geteilte Be¬
lieferung mit Käse und Quark erfolgen .

Die neue Kartoffelkarte
Zusammen mit den neuen Lebensmit¬

telkarten ist auch ein neuer Bezugsaus¬
weis für Speisekartoffeln ausgegeben
worden , dfer für die Zeit vom 26 . Juli bis
21 . November gilt . Für die unter Tage
arbeitenden Bergleute wird daneben ein
Zusatzbezugsausweis für Speisekartof¬
feln durch die Betriebe ausgegeben . Der
jeweilige gültige Wochensatz wird von
den Bewirtschaftungsstellen festgesetzt .
In dem Erlaß des Reichsernährungsmi¬
nisters wird gleichzeitig angekündigt ,
daß über die für die Speisekartoffelver¬
sorgung 1943/44 und insbesondere für
die Einkellerung zu treffenden Maßnah¬
men demnächst die Bestimmungen er¬
gehen werden .

Monatsappell der ehemaligen 99er. —
Am Sonntag , 25. Juli , um 15 Uhr , findet
im Garten der Gaststätte „Zum Dom¬
hof" , Münsterplatz 13 , ein Kamerad¬
schaftsappell statt , zu dem alle Kame¬
raden des Inf .-Reg . 99 (Aktiv , Reserve
und Landwehr ) eingeladen sind .

— IUI «—

Ortsgruppe Fünfzehnerwört . — Dienstappell
am 22 Juli (Donnerstag ) , um 20 .15 Uhr , in der
Hans -Schemm -Schule . Zu erscheinen haben
sämtliche Politischen Leiter , DAf ., N&V. der
Ortsgruppe .

Eine europäische Kunst -Enzyklopädie
Namhafte Persönlichkeiten der Kunstwissenschaft sind Mitarbeiter

Um die geistigen und künstlerischen
Beziehungen zwischen den einzelnen
europäischen Ländern zu vertiefen ,
wird auf deutsche Initiative eine » En¬
zyklopädie der Bildenden Künste Eu¬
ropas « geschaffen . Ihre Veröffent¬
lichung erfolgt unter Förderung und
im Aufgabenbereich der deutschen
Akademie . Herausgeber ist Dr . Rolf
Hetsch in Berlin unter Mitarbeit Zahl¬
reicher Fachgelehrter des In - und
Auslandes . Namhafte Persönlichkeiten
der europäischen Kunstwissenschaft ,
deren Forschung sich auf die großen
Gesichtspunkte gemeinsamer abend¬
ländischer Bindung und Verpflichtung
richten , sind Zur Mitwirkung ein¬
geladen .

Der Umfang der Enzyklopädie ist
auf etwa 50 Bände berechnet . Sie glie¬
dern sich in eine » historische Reihe «,
welche die künstlerischen Schöpfungen
sämtlicher europäischer Nationen bis
zur Mitte des neunzehnten Jahrhun *
derts berücksichtigt . Neben Werken
der Architektur , der Malerei Und
Plastik werden die graphischen Künste
und das Kunstgewerbe ihre Darstel¬
lung finden . Seiner spezifischen An¬
lage nach stellt dieses Kompendium
eine Verbindung zwischen einem Um¬
fangreichel », topographisch geordneten
Künstlerlexikon und einer reich bebil¬
derten europäischen Kunstgeschichte
dar . Es wird besonders im Dienst der
Museums - und Aui ;stellungspraxis
stehen wie ganz allgemein für alle
kulturpolitischen Aufgaben der bilden¬
den Künste und ein langentbehrtes
wertvolles Nachschlagewerk bilden .
Gleichzeitig mit inrer Veröffentlichung
ist eine Uebersetzung der einzelnen
Bände zunächst in die italienische ,
spanische und f, ' -" Ösische Spracne
vorgesehen .

Das erste Ziel der Enzyklopädie ist
es , die in allen Ländern wahrnehm¬
bare empfindliche Lücke des Wissens
um die schöpferischen Kräfte der ein¬
zelnen Völker endgültig zu schließen
und damit das Verständnis für einander
zu fördern , das allein die Gewähr der
Festigung des kulturellen europäischen
Gemeinschaftsbewußtseins für die Zu¬
kunft verbürgt . Deutschland Wird es
einst ' gedankt werden , daß es getreu
seiner großen kunsthistorisdhen Tradln
tion , die u . a . an die Namen Springer ,
Kugler , Hotho , Passavant , Hermanfi
Grimm , Carl Justi , Riegl und V . Bode
geknüpft ist ) auch in def Gegenwart ,
inmitten seines heroischen Schicksals -
kampfes , die Kraft und den Willen be¬
sitzt , die europäischen Nationen auf¬
zufordern , mit der » Enzyklopädie der
Bildenden Künste Europas « ein Werk
zu Vollbringen , das als monumentale
Leistung der Geisteswissenschaft un¬
seres Jahrhunderts die ewigen Werte
abendländischer Kultur sichtbar doku¬
mentiert .

Welche Fliehkräfte
erträgt der Meüsch?

Wenn ein Verkehrsflugzeug beim
Landen eine Kurve fliegt , so fühlen
sich die Fluggäste nachdrücklich In
ihren Sitzen zurückgedrückt . Stärkere
Wirkungen der Fliehkraft wird der
Fluggast unter normalen Umständen
k'aum verspüren , anders sind dagegen
die Wirkungen beim Fliegen in einer
Kriegsmaschine .

Der deutsche Forscher H . v Dirings -
hofen . berichtete über sehr interessante
Versuche in dieser Richtung . Der
menschliche Körper hält noch ohne
Seh - und Bewußtseinsstörungen länger
als 30 Sekunden eine Fliehkraftbe

lastung aus , die das Fünfzehnfache der
Bchwerkraft beträgt , innerhalb deren
sich sein normales Leben abspielt . Das
ist eine Belastung , bei der das Blut
schwerer als Quecksilber ist . Allerdings
werden nur im Liegen derartige Be¬
lastungen ertragen . Hier wird das
wichtigste Problem des Fliegens mit
großen Geschwindigkeiten berührt ,
nämlich die Körperhaltung , im Stehen
und Sitzen ist infolge der Schwerkraft¬
einwirkung auf das Blut der arterielle
Blutdruck im Gehirn niedriger und in
den Füßen ganz erheblich höher als im
Herzen . Beim liegenden Körper glei¬
chen sich diese Gegensätze fast ganz
aus . Darum kaUerWsich die Pilöten zu¬
sammen , der Höhenunterschied Herz -
Gehirn wird mindestens um ein Drittel
verkleinert . Bei den modernen Flugzeu »
gen werden daher die Steuerorgane für
die Füße 1r der Höhe des Sitzes ange¬
bracht . Bei scharfen Kurven in einem
modernen Jagdeinsitzer beträgt ( die
Fliehkraft nur das fünf- bis siebenfache
der normalen Schwerkraft , d . h . aller¬
dings mit etwa 500 kg auf seinen Sitz ,
und ebenso werden die Druckunter¬
schiedewim Blutkreislauf um diesen Be¬
trag erhöht . Dieser Zustand führt zu
schweren Seh - und Bewußtseinsstörun¬
gen , Unter Umständen zu völliger Be¬
wußtlosigkeit , in unglücklich gelagerten
Fällen sogar zum Kollaps . Versuche ha¬
ben gezeigt , daß Belastungen vom fünf¬
fachen der Schwerkraft 5 Sekunden
lang ohne Störungen ertragen wurden ,
wenn die Versuchspertonen aufrecht
saßen . Erst beim sechs - bis sieben¬
fachen erlosch bei der Hälfte der Ver¬
suchsmänner das Sehvermögen und
oberhalb der siebenfachen Schwerkraft¬
belastung wurden sie bewußtlos . Nicht
wenige konnten sogar stehend die 4- bis
Bfsehe Belastung 5—10 Sekunden ertra¬
gen . Beim Absinken der Fliehkraft un¬
ter den kritischen Wert Stellte sich
nach höchstens 2 Sekunden das Be¬
wußtsein und die Sehkraft wieder ein ,
wenn nicht ein Kollaps eingetreten war .
Die Fliehkraftfestigkeit ist besser nach

Mahlzelten , geringer nach schlechtem
Schlaf und nüchtern . Sauerstoffman¬
gel , der Grund der Höhenkrankheit , er¬
höht die Anfälligkeit sehr stark , in sol¬
chem Zustand wird schon eine dreifache
Erhöhung der Schwerkraft nicht mehr
vertragen . G.

Neues Schrifttum
„Die Kadetten von Toledo " von Hell¬

muth B o e f n e r. Es ist das Lied der
Helden des Alkazar . Es ist ein Spiegel¬
bild des Schicksalskampfes Spaniens ,
das nicht untergehen wollte , als der
Bolschewismus mitten im Lande saß .
Es ist die wahrheitsgetreue Erzählung
des Heldenkampfes des Caudillo dem
sich alle aufbauwilligen Kräfte ange¬
schlossen hatten , als es galt , Spanien
vor dem Untergang zu retten . Wir alle
kennen das Heldenepos der Verteidiger
des Alkazar . Hellmut Boerner hat mit
seinem nun vorliegenden Buch dem
Epos einen fein abgestimmten Reso¬
nanzboden gegeben . Ein schlichtes
Werk , in seiner Schlichtheit aber be¬
sonders packend .

Martin Gerhardt : Norwegische
Geschichte . / Hanseatische Verlags¬
anstalt Hamburg , 1942 . Es darf als ein
besonderes Verdienst des Verfassers
und des Verlages gewertet werden , daß
beide , Autor und Verlag , jetzt mitten
im Kriege ein Buch herausgebracht
haben , das sich mit der gesamten Ge¬
schichte Norwegens , beginnend mit der
Vorgeschichte , mit der Steinzeit , und
endigend mit dem norwegischen Kul¬
turleben des 19. und 20 . Jahrhunderts
in eingehender Weise befaßt . Norwegen
ist uns seit dem 10. April 1940 wesent¬
lich nähergerückt . Tausende und aber
Tausende von deutschen Soldaten ken¬
nen heute Land und Leute , kennen Sit¬
ten und Gebräuche , kennen die Lan¬
dessprache und haben 6ich In ausge¬
zeichneter Weise in dem Lande , da«
man früher nur durch Nordlandsreisen
kannte , akklimatisiert . Es ist verständ¬
lich , daß durch die starken Bindungen ,
die Norwegen heute an die Seite

Deutschlands gestellt haben , das Inter¬
esse an einem populär - wissenschaft¬
lich gehaltenen Werk besonders groß
ist . Der Verfasser , der zur Zeit als Sol¬
dat in Norwegen steht , wußte , was
seine Leser über Norwegen , das Land
der Fjorde , das Land Peer Gynts , das
Land der großen Seen , der tausend In¬
seln , wissen wollen . Und so faßte er in
seinem Werk die Historie , die kultur¬
historische Entwicklung , die agrar-
politische Entwicklung Zu einer umfas¬
senden , übersichtlichen Geschlossen¬
heit zusammen , die uns lehrt , was Nor¬
wegen eigentlich ist . Wir denken zu¬
rück an die Zeit , da Norwegen , eng¬
landhörig , abhängig von Britannien ,
für uns ein Land war , das kennenzu¬
lernen nur wenigen Deutschen vorbe¬
halten blieb . Die Bewegung , die sich
seit der Besetzung Norwegens durch
die deutsche Wehrmacht , richtig ent¬
falten konnte , die Bewegung des Osloer
Arztes Quisling , trägt mit dazu bei , daß
sich die beiden Nationen , Deutschland
und Norwegen , wesentlich näher kom¬
men . Und Martin Gerhardts Buch ist
mit ein Wegbereiter für das Verständ¬
nis , das wir heute Norwegen , seiner
Geschichte , seiner kulturhistorischen ,
seiner künstlerischen Entwicklung ent¬
gegenbringen wollen . Wir sind über¬
zeugt , daß das Werk Viele Freunde fin¬
den wird . Hanf Mensler

Der Heimatforscher Eugen Ruf starb
im Alter von 56 Jahren . Sein bevor¬
zugtes Arbeitsgebiet war die Ge¬
schichte alter Geschlechter des Hegaus .
In Radolfzell a . B . geboren , war Eugen
Ruf zuletzt in Karlsruhe im Justiz¬
dienst tätig .

Die Goethe - Medaille verliehen . Dem
um die Elektrophysik und Elektro¬
technik hochverdienten Prof . Dr .-
Ing . e . h . Dr . techn . h c . Friedrich
Emde in Stuttgart wurde vom Führer
die Goethe -Medaille für Kunst und
Wissenschaft verliehen . Emde hat sein
70 . Lebensjahr vollendet .
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Familien - Anzeigen
Ihre Verlobung geben bekannt :

Martha Ferber , Fentsch 'Westmark ,Luzian Babinger , Straßburg , z . Z.
bei der Waffen -^ . (18579

Gott d . Allmächtige hat unseren
lieben Onkel und Verwandten ,

Dr. med . August Lötz
plötzlich u . unerwartet , im Alter
von 73 Jahren , zu sich in die
Ewigkeit abgerufen .
Straßburg , den 18 . 3uli 1943 .
Straße des 19. 3uni 16 .

In tiefer Trauer : Farn . Lötz , Ohl¬
mann , Matter , Schaeffer , Metz¬
ger , Vogler .

Beerdigung : Donnerstag , 22 . 7. 43,vorm . 10.15 Uhr vom Trauerhause
aus . Beisetzung auf dem Friedhof
St . Georg in Hagenau . (46385

Gott der Allmächtige hat meinen
lieben Gatten , unseren guten Va¬
ter und Verwandten , (46396

Emil Bauer
Eisenbahnbeamter , am 19. 7. 43,
plötzlich u . unerwartet , nach kur¬
zem , schwerem Leiden , im Alter
von 56 Jahren , in die Ewigkeit
abgerufen .
Straßburg -SchUtigheim ,
Brumater Straße 135.

In tiefer Trauer :
Frau Anna Bauer und Kinder .

Beerdigung : Donnerstag , 22. 7. 43,
jm 16 Uhr in aller Stille .

: reunden und Bekannten die
schmerzliche Mitteilung , daß

Harold Laemmerhirt
Architekt , am 13. Juli 1943, plötz¬
lich von uns geschieden ist .
Straßburg -Neudorf .

Die tieftrauernden Hinterblieb .
Die Einäscherung fand im eng¬
sten Familienkreise statt . (46398

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß uns * liebe
Frau , Schwester und Tante , (18695

Mathilde Schaefer
geb . Lapp , nach kurzer , schwerer
Krankheit , am 19 . Juli 43, um 23.30
Uhr im Alter von 747s Jahren , ver¬
sehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten sanft entschlafen ist .
Beerdigung : Donnerstag , 22 . 7. 43,
vorm . 7.45 Uhr v . d . kath . Kirche
des Spitals im engsten Familien¬
kreise aus .
Straßburg , Lange Straße 1.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Emil Schaefer , Wwe . Maria Rief -
Lapp , 3oh . Baptist Lapp , Joh .
Heil u . Frau Martha geb . Lapp ,
E. Collin u . Frau Johanna , geb .
Lapp u . Kind Marie -Luise .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott d . All¬
mächtige , unseren lieben Bruder ,
Schwager , Onkel , Neffen und
Vetter , (46390

Augusf Lauth
am 19 . Juli 1943 , nach schwerer
Krankheit zu sich abgerufen hat .
Straßburg -Königshofen ,
Im Schnokeloch 12.

In tiefer Trauer : Farn . Perrln -
Lauth , Bern , Lauth , Paris , Ficht¬
ner . Schmitt , Köcher - Gerst ,
DiSgeir .

Beerdigung : Freitag , 23 . Jufl 43 ,
nachm . 2.30 Uhr , von der evangel .
Kirche Königshofen aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott d . All¬
mächtige meinen geliebten Gat¬
ten , meinen lieben Vater , guten
Schwiegervat . , Großvat ., Schwie¬
gersohn und Onkel , (18590

August Hammann
am 19 . Juli 1943 , nach schwerem
Leiden , in seinem 68 . Lebens¬
jahre , zu sich abgerufen hat .
Oberbronn , den 19. Juli 1943.

Die tieftrauernden Hinterblie¬
benen : Fam . Hammann , Man¬
derscheid ! und Verwandte .

Beerdigung : Mittwoch , 21 . Juli 43 ,
nachm . 3 Uhr in Oberbronn .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige mein lieber Gatte ,
unser lieber Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Onkel r

Jakob Briwa
im Alter von 75 Jahren , nach fan¬
ger Krankheit , versehen mit den
hl . Sterbesakramenten , zu sich in
die Ewigkeit abgerufen hat .
Petersbach , den 20. 7. 1943
(Kreis Zabern )

Die trauernde Familie Driwa
nebst Angehörigen .

Beerdigung : Mittwoch , 21 . Juli 43 ,
morgens 10 Uhr .

Nach schwerer Krankh . ist meine
innigstgel . Gattin , meine liebe
Tochter , Großmutter , Schwester ,
Tante , Schwägerin , Kusine , Frau

Emma Ehret
geb . Bauer , im 61 . Lebensjahr ,sanft im Herrn entschlafen .
Straßburg , den 20 . Juli 1943 .

In tiefem Schmerz : Georg Ehret ,
Witwe Bauer , Familie jünger .

Beerdigung in aller Stille .

Am 20. Juli 43 ist unsere innigst¬
gel . Mutter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante , (46386

Frau Marie Mochel
geb . Kapps , kurz vor ihrem 78.
Lebensjahre , versehen mit den
hl . Sterbesakramenten , von uns
geschieden .
Straßbg .-Neudorf , Polygonstr . 97.

Im Namen der trauernden Hin¬
terbliebenen : Familie Mochel .

Beerdigung im engst . Familienkr .

Gott der Allmächtige hat unsere
innigstgeliebte Tochter , Schwe¬
ster , Schwägerin , jTante , Nichte
und Kusine , (18614

Fräulein Katharina Süß
im Alter von 20 Jahren , 11 Mon .,
nach schwerer , mit Geduld er¬
tragener Krankheit , zu sich in die
Ewigkeit abgerufen .
Gimbrett , den 20. Juli 1943.

In tiefer Trauer : Familien Siiß ,
Diem , Gradt und Walz .

Beerdigung : Donnerstag , 22 . 7. 43,
1.30 Uhr vom Trauerhause aus .

Berichtigung . — Die Beerdigung
Wilhelm Neff findet Mittwoch , den
21 . Juli , nachmittags 16 Uhr vom
Bürgerspital aus statt (nicht um
14 Uhr) . (46387

Berichtigung . — In der Todesan¬
zeige von Frau Tilly Fritz , geb .
Fri ^ ß , aus _ Schiltigheim , Andlauer
Straße 13, soll es richtig heißen :
verstorben in Lille am 12. Juli 45
(statt 12. April 43) . Die trauernden
Hinterbliebenen : Jos . Fritz u . An¬
verwandte . Lille -Straßburg , Gei¬
lerstraße 28 . (18715

Für die vielen Beweise herzlich .
Teilnahme anl . des Hinscheidens
uns . lieb . Verstorb . Peter Ulrich ,
sprechen wir uns . innigst . Dank
aus ; insbes . d . NS . Reichskrie¬
gerbund , d . Betriebsführung und
Gefolgsch . d . Brauerei „Zum grü¬
nen Wald " , Fa . „ Becco " , sowie d .
Fußballklub u. s . Kameraden der
Kl. 1906. Familien Ulrich , Walter ,
Lingolsheim . (18441

Für die vielen Beweise herzlich .
Anteilnahme an dem allzufrühen
Hinscheid , unserer unvergeßlich .
Gattin u . Mutter , Leonle Maurer ,
geb . Ruhlmann , sowie die Betei¬
ligung am Begräbnis , sprechen
wir allen uns . herzl . Dank aus ,
insbes . ihren lieb . Freunden , die
durch Blumen ihr noch einen letz¬
ten Gruß darbrachten . Fam . Vik¬
tor Maurer nebst Angehörigen .
Schlettstad «. (2741

Amtliche Anzeigen
Elsässisches Topf werk Diemeringen AG ., zu Diemeringen.

Die Aktionäre werden zu den am Montag , 9. August 1943, um 15 Uhr , in der
Amtsstube des Notariats Ed . Meyer , Straßburg , Hoher Steg 27 , stattfinden¬
den ordentlichen Hauptversammlungen für die Jahre 1941* und 1942 eingela¬den . Tagesordnung : 1. Vorlegung des Jahresabschlusses zum 31. Dez . 1941und 31 . Dez . 1942 sowie der Geschäftsberichte und der Aufsichtsratsberichtefür die beiden Geschäftsjahre ; 2 . Genehmigung der Jahresabschlüsse ; 3 . Ent¬
lastung des Vorstandes und des Aufsichtsrates ; 4. Wahl des Abschlußprüfersfür 1943 . (46384

Lohnsteuer der im Generalgouvernement beschäftigten
Arbeitnehmer

Die Besteuerung der im Generälgouvernement beschäftigten Arbeitneh¬mer ist mit Wirkung ab 1. April 1943 neu geregelt worden . Die neuen
Anordnungen enthält der RdF .- Erlaß vom 11. Juni 1943 S 2300 — Pol 256 III,veröffentlicht im Reichssteuerblatt 1943 Seite 497 . Es ist in diesem Erlaßim einzelnen geregelt , wie der Steuerabzug vorzunehmen ista ) bei Zahlung des Arbeitslohns durch private Arbeitgeber im Reichs¬

gebiet (das Elsaß ist wie Reichsgebiet zu behandeln ) an Arbeitneh¬mer im Generalgouvernement ,b ) bei Zahlung des Arbeitslohns durch deutsch © öffentliche Kassen anArbeitnehmer im Generalgouvernement .Der genannte Erlaß enthält außerdem die Anordnungen Ober den Ost -
Freibetrag von 3000 RM jährlich . Anspruch auf diesen Freibetrag habenab 1. April 1943 Arbeitnehmer deutscher Volkszugehörigkeit , die ihrenArbeitslohn von einem privaten Arbeitgeber im Reichsgebiet (das Elsaßist wie Reichsgebiet zu behandeln ) oder von einer deutschen öffentlichenKasse erhalten , abör im Generalgouvernement beschäftigt werden . Diein Betracht kommenden Arbeitnehmer müssen die entsprechende Eintra¬
gung auf ihrer Lohnsteuerkarte unverzüglich bei der Gemeindebehörde
beantragen , in deren Bezirk sie ihren Wohnsitz (gewöhnlichen Aufent¬halt ) haben .

Die Finanzämter erteilen den in Betracht kommenden Arbeitgebern undArbeitnehmern weitere Auskunft . (46378Karlsruhe , 19. Juli 1943 . Der Oberfinanzpräsident Baden In Karlsruhe .

Offene Stellen

Tüchtig . Vertreter , bei Baubehörden u .
Baugeschäft , eingef ., von Straßburg .' Firma gesucht . Reisespesen , Fixum u .
Provision . Angebote unter 18 231 .

Schaufenster -Dekorateur gesucht , 2—3
Tage im Monat . Firma Lechner , Am
Eisernen Mann . (18 438

Bäckergehilfe sofort ges . Wört Nr . 31 .
Hilfarbeiter für Kohlenhdlg . mi Kost u .

Wohnung gesucht . Speyser , Kohlen¬
handlung , Eschau . (18474

Machtpförtner gesucht . Hotel Brüsseler
Hof , Kuhngasse . (18 448

Dauerbackwarenbäckerei sucht zuverl .
Person zsiü Abliefern u . Einkassieren
in Straßburg (auch InYalide ).. Dauer¬
stellung . Zuschr . unt . 18 398 an N . N .

Wachmänner für den Einsatz in Finn¬
land sofort gesucht . Rüstige Männer ,
auch gesetzten Alters , werden einge¬
stellt gegen Tariflohn , Trennungszu¬
lage , freie Unterkunft und Verpfleg ,
nebst Bekleidung . Bewerbungen an
Wachbereitschaft Heidelberg , Haupt¬
straße 78. Telefon 4960 , Personal¬
abteilung . ■ (45 605

Friseurlehrling gesucht . — G. Hettler ,
Schwarzwaldstraße 55 . (18562

Tüchtige Stenotypistinnen u . sefbständ .
kaufmänn . Sachbearbeiter ( innen ) so¬
wie einige kaufm . Lehrlinge bald¬
möglichst nach Rappoltsweiler ges .
Angeb . unt . B 34 339 an die Str . N . N .

Selbständ . Buchhalterin ) z. sof . Eintr .
od . 1. 10. gesucht . Ang . unter 16 675.

Kinderliebendes Mädchen od. Hausge
hilfin zur Unterstützung d. Hausfrau
ges . — Frau Baury , Fünfzehnerwörth ;
Langemarckstraße 25. (18 439

Zuverl . Mädche n ges . Thomannsgasse 1.
Stundenfrau f . sofort gesucht . Arbeits

zeit für vier halbe Tage pro Woche ,
auch nach Vereinbarung . Zaberner
Ring Nr . 9, 3. Stock . (18387

Stundenfr . 2—3 mal je 2 St . i. d . Woche
sof . g es . Busy , Nikolausring 23 , II I .

Saub . Stundenfrau f . einige Std . tägl .
ges . A . Schmitt , Eisg rub en 3. (18516

Stundenfrau 3mal 2 Std . wöchentl . ges .
Schiitigheim , Wehrstraße 19. (18520

Tücht ., saubere Stundenfrau für sofort
ges . Rheinischer Hof , Bahnhofplatz .

Putzfrau f. Büroreinigen f . sof . ges .
Sich melden bei Meyer & Co., Straß -
bu rg , Schlachthausstade n 3. (18 501

Saubere Waschfrau alle 14 Tage einen
Tag gesucht . Zuschriften unter 18 514.

Mehrere Putzfrauen für 4 Stund , vorm .
ges . Sich vorstellen : Eldorado -Film¬
theater , Lange Straße 97 , I . (46 381

Stellengesuche
Kaufm . u . techn . geb . Herr , 49 J ., lang¬

jährig . Geschäftsführer des Münster -
Hotels in Ulm , z . Z. als Wirtschafts¬
berater selbständig , sucht gute , ge¬
eignete Stellung . Ang . unt . Z 34 272 .

Mann , 40 J ., Ruhegehaltsempfänger ,
sucht leichte Beschäftigung , auch
halbe Tage , auf 1. 8. od . 15. 8. 43 . —
Angeb . unter 18 569 an die Str . N . N .

Kaufmann , energ . , techn . Kenntn ., Kor -
res p ., sucht Stelle . Zuschr . u . 18 611 .

Mann gesetzt . Alters sucht leichte Be¬
schäftig . gl . w . Art . Zusohr . u . 18 535 .

Friseurlehrling sucht Stelle mit Kost
und Wohnung . Baumgartner , Friseur .
Bruderhofgasse Nr . 3 . (18521

Geschäftsempfehlungen
Tischlerplatten u. Sperrholztüren alle

Größen u . Stärken sofort lieferbar .
Abgabe nur gegen Einkaufsscheine .
Huber -Voglet & Co ., Holz -A.-G.,
Straßburg -Neudorf . Fernruf : 4 13 00.

Möbelhaus Schiffleutstaden 8, während
Kriegsdauer in Heudorf , bei Union
Patentmatratzen , Blauen - Weg 11-15.

Denke dran bei jedem Schritt : Deine
Sohlen schützt »Soltit «! Soltit gibt
Ledersohlen längere Haltbarkeit , ver¬
hütet nasse Füße ! (45864

Im Kampf gegen den Kalkmangel ,
der so oft gesundheitsschädigende
Folgen haben kann , schuf der große

. Forscher und letzte Liebig -Schüler ,
Prof . Dr . Oscar Loew , die Möglich
keit , den Organismus mit Kalk an
zureichern . Auch diesem Ziel dient
meine Arbeit . Johann A. Wülfing ,
Berlin SW . 68 , seit Jahrzehnten Her
steller hochwertiger medizinischer
Spezialitäten . Fortschritt baut auf
Fortschritt auf ! (45988

Kohlepapiere , Farbbänder , Schablonen
u . Zubehör für Vervielfältiger Fach¬
haus f. Bürobed . A. Grunewald & O .,
Gie ßhausgas -s e 18-22 . Ru f ; 2 02 94.

Stempel . Schilder . Ruf 2 64 54. Merke
ein für allemal : Stempel , Schilder ,
J . J . Sta hl , Eugen -Wü rtz -Straße 13.

Lagerung und Spedition von Handels¬
gütern , Oppliger & Co ., Ruf 2 50 49 ,
Kronenburger Ring 14 . ■( 18 308

Theater Strasburgv Großes Haus
(Adolf -Hitler Platz )

Mittwoch , 21. Juli , 19 Uhr : »Boh6me «.
Ende 21 .30 Uhr .

Donnerstag , 22 Juli , 19 Uhr : »Zar und
Zimmermann . Ende gegen 22 Uhr .

Frei tag , 23 . Juli : » Lohengrin «. E. 22 U.
Samstag , 24 . Juli , 17.30 Uhr : »Madame

Butterfly «. Ende 21.30 Uhr .
Sonntag , 25 . Juli , 18 Uhr : »Die Wal¬

küre «. Ende 22 Uhr .

Filmtheater

Kontoristin , 25 J . , Ia .-Reife , mehrjähr .
Büropraxis , an selbst . Arbeit , gew .,wird in Kürze frei , Ang . u . M 34 330 .

Lohnbuchhalterin sucht Stell , z. 1. VIII .
o. 15. VIII . Zuschr . u . 18 609 an N . N .

Dame , in allen Büroarbeiten bewand .,
sucht Stelle in Gegend Achern oder
Bühl . Zuschr . unt . 18 631 an die N. N .

Perfekte Kassiererin sucht sof . Stelle .
Zuschriften unter 18 540 an die N . N .

J . Frau , 24 J . , g; Kenntn . in Schreibm .,
sucht Stelle als Telef ., Bürogehilf . od .
bei Arzt -Zahnarzt . Zuschr . u . 18 328 .

Xlt . Person , perf . Köchin , sucht St . als
Haushält , in kl . evtl . frauenl . Haush .
mögl . in Straßbg . Zuschr . unt . 18 646 .

Junge Frau sucht Stundenplatz 3—5 St .
täglich . Angeb . unt . 18 461 an N . Jf .

Schulentlass . Mädchen sucht Xehrstelle
als Friseuse in Schlettstadt od . Um¬
gebung . — Anschrift erfragen unter
SGh 2740 in den N. N ., S^ hlettstadt .

Zu verkaufen

Werkzeugmaschinen , erstkl . Qualitäts¬
fabrikate , sofort ,bzw . kurzfrist . lief .
Illustr . Lieferliste verfügb . Ankauf
gebr . Masch . Eby & Hoffmann , Karls -
ruhe , Markgrafenstr . 32. Ruf : 86 56 .

Bohnermasse : Soleil3,70 , Sandbrill 2,70 ,
Cifeco 1,90 . Huber , Linoleum , Straße
des 19. Juni 26 -28 . (15 568

Für ' die OBBO -Durcbschreibebuchhal -
tungen ist der Nachbedarf an Vor¬
drucken gesichert . Straßburg : OBBO ,
GmbH ., Münstergasse 5 . Fernruf :
2 81 70/71 . Mülhausen : OBBO , GmbH . ,
Kolmarer Str . .2, Fernr . : 28 70. (73 597

Licht heilt ! Wir liefern unsere Ultra -
Bestrahlungslampe wieder an kinder¬
reiche Familien u . Werks -Sanitätsstu -
ben . Preis : 57,25 RM mit Zubehör
(ohne Kabel ) . Die ELHAG -Reform -
häuser in Straßburg , Gutenbergpl . 11,
Straßbg . -Neudorf , Polygonstr . 57, in
Sch let tstadt , Ad .-Hitler -Str . 58 . (73420

Möbeltransport »ELTRA «, KraJtwagen -
verkehr . Karl -Roos -Pl . 27. Ruf 2 24 66 .

Wanzen , Käfer , Motten , Mäuse , Ratten
usw . werd . u . weitgehendst . Garantie
u . strengst . Diskret , vertilgt . Georg
Tschöppe , Desinf . u . Fensterreinig .
Kronenburger Ring 9. Ruf : 2 39 69.

Bahnsammelverkehre schnell u . regel
mäßig nach Mannheim , Stuttgart ,
Leipzig , Berlin , Hamburg , Frankfurt
a . M ., Wuppertal , München , Wien u .
and . Plätze durch Heppner , Spedi
tionsgesellsch . , Straßburg -Neudorf ,
Kolmarer Str . 43, Ru -fnumm . : 4 05 14,
4 05 15, 4 05 16 und 4 05 17. — Ver
lang . Sie uns . Abt . : Sammelverkehr

Wanzen und alles Hausungeziefer ver
tilgt Schädlingsbekämpfung »Perfekt «,Inh . R. Sänger , Mitgl . der R . D. S.,
S-traßbg ., Steinring 76 . Ruf Nr . 2 44 92.
Neuzeitliche Bekämpfung aller Schäd¬
linge der Industrie sowie Küchen
entwesungen , Befall . Küchenkäfer ,
Kakerlaken . .— Beste Referenzen in
Großraum -Entwesungs -arbeit . — Aus
führung erfolgt fachmännisch , auch
außerhalb Straßburg . (45 439

Langes Haar nach d. Kopfwäsche nicht
auswringen wie ein Handtuch , sonst
verfilzt es leicht ! Lieber nur vorsich¬
tig ausdrücken . Zur Kopfwäsche das

ni cht -alkal . »Schwarzkopf Schaumpon «

Zu vermieten

Bücher verkauft , tauscht , kauft : Dietz ,
Große Spitzengasse 11. (37039

Wirtschafterin od . tücht . Alleinmädch .,
nicht unter 20 Jahr ., zur selbständig .
Führung des Haush . ein . Pensionärs
in Barr sofort gesucht . Angebote u .
Sch . 57 801 an die N . N ., Schlettstadt .

Fräulein für Büro , Schreibm . u . Steno
sof . ges . Ang . unt . 18 608 an die N. N.

Das Deutsche Rote Kreuz , Schwestern¬
schaft Straßburg , nimmt ab sofort
geeignete junge Mädchen auf , die
sich auf den DRK .-Schwesternberuf
vorbereiten wollen . Lernzeit 2 Jahre
mit anschließ . Staatsexamen . Bewer¬
berinnen melden sich bei der DRK .-
Schwesternschaft Straßburg , Goethe¬
straße 27 . Sprechstunden tägl . außer
Mittwoch u . Samstag von 15—19 Uhr .Heimarbeiterinnen für Näharbeit , ges .
Megel u . Rothut , Tiergartengasse 1.

Tücht . Hausgehilfin gesucht . Dr . Vogt ,
Münsterg asse 2. ( 18 582

Tücht ., ältere Frau tagsüber ges . Vorz .
vormittags . Neud ., Rosenweg 16, I .

Bäckerlehrling ges . J . Bohn , Vogesen -
straße 29 . <18 603

Frau oder Mädchen , d . kochen kann ,für Hotel sofort gesucht . Angebote
unter 18 552 an die Straßburg . N. N .

Gartenbeete für Treibanlagen , Fahr¬
radständer für Gefolgschaften , Be¬
hörden , Schulen usw . liefert kenn¬
zifferfrei M. Baumeister , Straßburg ,
St .-Barbara -Gasse 16, I . (39 955

Neues Bettgestell ohne Sprungfeder
matr ., m , Nachttisch , neu . 170 RM , zu
vkf . Neudf ., Schluthfeldweg 20, II . 8t .

Mod . Kinderbett (rosa ) mit Matr . 70,—
zu vk . Ndf ., Ziegelfeldweg 47 , II ., lks .

Kl . w. Bettdecke (handgestickt ) 45,— ,
H .-Straßenschuhe , Gr . 40, 20,—, 2 P .
schw . Dam .-Schuhe , Gr . 39 , 20,— , kL
dunkbl . Kindermantel f . 5jähr ^ 18,—
zu verkf . Zuschr . unt . 18 589 an N . N .

Tischdecke , Handarb . (Leinen ) , 120 RM ,
2 Bettücher (Leinen ) , große , St . 30, -,
neuer Metzgerkittel 15, -, Matratzen¬
stoff 20, -, 2 D .-Hemden , 5 St . versch .
Spitzen , 15, -, Berg , Schiffleutstaden 1
(Rabenhof ) . (18 621

Bronzekristallkronleuchter 80, — RM ,
verschied . Perserbrücken 300 -400 RM .
Zu erfr . unt . A 18 565 in d . Str . N . N .

Eis . Zim .-Ofen mit Rohr 30,— , Matratz . -
Stoff , neuw ., 25,— , Unt . -Federbett 25
RM zu verkf . Zuschr . unter 18 568.

Bl . H.- W.-Mantel , mtl . Fig ., 100 RM , w .
Hose (Leinen ) 30 RM , zu verkaufen .
Bischheim , Gartengasse 12. (18 580

Weiße Herrenhose 30 RM .sowie schön .
Damenkleid , 50 RM , zu verkauf . Will -
stätter Str . 3 , IV . rechts (Rheinhaf .) .

2 Knabenmäntel , 3— 6 J . , gut erh ., für
20 u . 50 RM zu verkauf . 8— 12 Uhr . —
Genter Ring 24 , III . (Hinterhaus ) .

2 Eheringe , 18 Kar . Gold , zus . 150 RM ,
zu verkf . Zuschr . unt . 18 634 an N . N .

Tauschgesuche
Biete 25 kg Matratzenwolle geg . gutes

Herren - od . Damenfahrrad . Angeb .
unter 18 632 an die Straßburg . N . N .

Biete D.-Haarsohneidemasch . 0000 fein ,
geg . prima Fernglas od . Feldstecher .
Ausgl .-Zahlg . Angeb . unter 18 620.

Tausche Fotoapparat , Film 9X12 , 1 silb .
Armbanduhr , 1 geschl . Spiegel t . An -

schr . geg . 1 P . gestr . g . Hos ., 1 Fahr¬
raddecke 700X45 , od . sonst . Kleider .
Ausgl . -Zahlg . Erfr . unter A 18 613 .

Suche Leica geg . Motorrad , 3 od. 5 PS .
Angebote unter D 34 303 an d. N . N .

Biete Fruchtpresse ; suche D .-Gebirgg -
schuhe , Gr . 38/39 , od . Knab . -Regenm . ,
7 Jahre . Batot , Freiburger Str . 22.

Staubsauger „ Lux ", 220 V ., geg . elektr .
Plattenspieler zu tauschen gesucht .
Zuschr . unt . 18 587 an die Str . N . N .

Tausche D.-Fahrrad , Vt Ball . , geg . H .-
Fahrrad , Vi Ball . Zuschr . u nt . 18 602.

Tausche sehr gute Nähmaschine (Rund¬
schiff ) geg . D .-Fahrrad mit gut . Be¬
reifung , entspr . Ausgl . -Zahlung . Zu¬
schrift . unter 18 591 an die Str . N/N .

Tausche Kommode , L. XVI ., Altert ., ».
g . erh ., geg . gold . Herrenuhr od . Bril¬
lantring . Angeb . unt . 18 615 an N . N.

Tausche 2 Damastbettbezüge geg . 2 lei -
nene Bettücher . Angeb . unter 18 636 .

Biete weiß . Gasherd , 2-Loch , geg . alte
Gramm .-Platten . Angeb . unt . 18 570.

Tausche Piano -u. Geb .-Sch ^ Gr . 42, geg .
D .-Fahrr . Ausgl . -Z. Erfr . a . A 18 622 .

Schön . H .-Wintermantel geg . mod . Zim -
merofen zu tauschen gesucht . Zuschr .
unter 18 585 an die Straßburger N . N .

Tausche : 1 H.-Anzug , 3teil ., mit «!. Gr .,1 H .-Hose gegen : 1 P . Lederschaft¬
stiefe !, Gr . 42, 1 P . Damenschuhe , Gr .40 , od . kl . Hohner . M. R. , Meinau ,
postlagernd . (18 624

Biete Damenschutie , gut . Leder , Gr . 37
od . 39 , geg . Bergschuhe , Gr . 37Vi— 38.
Angeb . unter 18 629 an die Str . N . N.

Biete Damen -Platinring mit klein . Perle
u . 4 Rosen in Tausch geg . echt gold .
Damenring mit groß . Stein in schön .
Fassung , wenn mögl . antik . Angeb .
unt . 18 637 an die Straßburger N . N.

2 leere Räume , Erdgesch ., Nähe Stein¬
platz , separat . Eing ., als Abstellager
sof . zu verm . Angebote unt . 18 595.

Schön möbl . Zim . mit 2 Betten , Ztr .-H.,bei Universit . an ruh . Dauermiet . zu
verm . Zuschr . unt . 18 633 an d . N . N.

Schön möbl . Zimmer an nur ser . Herrn
zu vermiet . Geilerstr . 31, 2. Stock ,
rechts . Anzusehen morgens . ( 18571

Sohön möbl . Zim . an Frl . zu verm . ab
1. 8. 43. Stocky , Joh .-Friese -Str . 1, I .
beim »Arbeitsamt . ( 18 623

Cut möbl . Zim . zu verm . (Doppelbett ) .
Grüningerstr . 10 , II ., (b . Arbeitsamt ) .

I Zimmer n. Küche zu vermieten . —
Däumelgasse 8 , II . St . ( 18 642

Pförtnerwohnung , 2 Zim . u. K., zu verg .
Theophil -Schuler -Str . 21 , I . ( 18 581

5-Zim .- Wohn . m . Ztr .-Hzg . , III . St . , auf
1. Okt . zu vermiet . Niki ausstanden 22,
zwischen 10— 12 Uhr . (18 574

Mietgesuche
Höh . RAD .-Führer sucht in gut . Hause

saub . , sonn ., möbl *. Zimmer , Gegend
Antwerpener Ring . Ang . unt . 18 309.

Gut möbl . Zim . evtl . Wohn - u. Schlafz .
▼. ält . Herrn (Reichsangest . ) m . Hzg .,fl . Wasser , z . 1 . 8 . ges . Ang . u. 1« 577.

Gut möbl . Zim . von Herrn sof . od . zum
1. 8. ges . Angeb . unt . 18 643 an N . N.

2 Studentinnen suchen z. 1. XI . Doppel¬
zimmer - mit Heizung u . Kochgeleg -enh .
Angeb . unt . 18 644 an die Str . N . N.

2 schön möbl . Zim . m . Dampfhz . (mögl .
fl . Wasser u . sep . Eing .) , Nähe Univ .
od . Metzgerpl . , ab 1. Aug . zu mieten
ges . (Dauern . ) . Zuschr . unt . 18 596.

Für ältere Dame mit ihrer Haushälterin
eine möbl . Wohnung von mindest . 2
Schlafzimmern , 1 Wohnzim . u . Koch -
gelegenheit sof . ges . Ang . u. C 34 340.

1—2 Zimmer , leer od. teilmöbliert , zu
mieten ges . von berufstätiger Dame .
Angeb . unt . 18 592 an die Str . N # N.

2-Zim .- Wohn . (nur Stadt ) r . berufstät .
Fräulein ges . Angebote unt . 18 597 .

Kriegsversehrter (verh .) sucht a. 15. 8.
od . spät , nette 3-Zimm .-Wohn . Nähe
Universität od . Vorort . Angeb . unter
D 34 275 an die Straßburger N . N .

4. od . 5 -Zim.- Wohn , mit Bad evtl . Ein -
fam .-Haus in . d Nähe von Straßburg ,
aber außerhalb der Stadt , zu mieten
gesucht . Angebote unter 18 5©4.

Verschiedenes
Kohlenschlacken , waggon - od . lastzugs¬

weise kostenlos ab Werk Murgtal lfd .
abzug . Zuschr . u . S 34 335 an d . N . N.

Architekt übern , ab Sept . . 1943 neue
Aufträge ; erled . auch Baubeschrei¬
bungen für Fabrikgrundstücke , Be¬
wertungen usw . Anfr . unter 452 an
Ala -Anzeigen , Karl -Roos -Platz 9 .

Wer würde älteren Herrn (73 Jahre ) in
volle Pension nehmen , auch auf dem
Lande ? Angeb . unt . T 347336 an N . N.

Personen , w. bezeugen können , daß im
Abt . des Zuges Molsheim -Straßbg . am
14. März 43 einem Mitreisenden durch
Türzuschlagen ein Finger gequetscht
wurde sind gebet ., sich zu melden bei
Meyer , Iiikirch , Ammannstr . 19.

Auswärtigen Anzeigen
Kreis Hagenau

Stadttheater Hagenau . Sonntag , » . T„19.45 Uhr : » Klaus von Bismarck «.
Kanzlertragödie von Walter Flex , zu
Gunsten des Deutschen Roten Kreu¬
ze ®. Aufführende : Angehörige der
»Marineärztlichen Akademie Stras¬
burgs unter Leitung des Spielleiters
Karl Lorentz vom Theater der Stadt
Straßburg . — Vorverkauf der Ein¬
trittskarten in den Buchhandlungen
Urscheller und Ernst . (65775

Hilfskraft für leichte geschäftl . Arbei¬
ten (auch halbtägl .) ges . Anschrift
erfr . u . HA 4611 in d. N . N>., Hagenau

Kreis Weißenburg
Möbl . Zim . mit 1 Bett weg . Versetzimg

nach Weiftenburg (Eis .) ges . Preis
ang . an Reichsbahnobersekr . H . Pall¬
iner , Karlsruhe (B .) , Rin ^ eimerStr . 1

UFA -CAPITOL . Willy Fritsch : ,»An¬
schlag auf Baku " . Jugend ab 14 Jr .

U .T. : 3. Woche : „ . . . und die Musik
spielt dazu ". Jug -endverbot .

RHEINGOLD : „ Zum Leben verurteilt " .
Jugendverb . Vorverkauf 10—12 Uhr .

ARKADEN : „ Geheimakte W. B. I " .
Jugendfrei .

GLORIA : 2. Woche : Lucie Englisch :
„ So ein Früchtchen ". Jgd . ab 14 Jr .
Morgen letzter Tag .

ELDORADO , Lange Straße 97 : Wieder¬
eröffnung demnächst .

SCALA : „ Clarissa '. Jugend ab 14 Jr .
PALASTl , ,lch klage an ". Jugendverb .

Täglich 2 .10, 4.40 , 7 .20 Uhr .
ZENTRAL : „ Angelika ". Jugendverbot .
EDEN : „ Der Schritt v . Wege " . Jgdvbt .
Schiitigheim : Bis einschl . Donn . : „ Wir

tanzen um die Welt ". Jugendfrei .
Bischheim : Bis einschl . Donnerst . : „ Oh

diese Männer ". Jugend ab 14 Jahren .
Kronenburg : Heinz Rühmann : „ Wenn

wir alle Engel wären ". Jugendverb .
Königshofen : 7.30 Uhr : „ Der Feuer -

teufel " . Jugend ab 14 Jahren .
Barr : „ 12 Minuten nach 12" . Jgd . ab 14 .
Bischweier : Mittw . u . Donnerst , jew . 8

Uhr : „ Alarm " . Jugendverbot .
Bischweiier : Ab heute tägl . 8 Uhr : »Die

goldene Stadt «, jugendverbot .
Mutzig : Mittw . u . Donn . : „ Johannis¬

feuer " . Jugendverbot .
Schlettstadt , Kammer -Filmtheat . : Mitt¬

woch 7.45 Uhr u . Donn . 4.45 u . 7.45 U .
» Krambambuli «. Jugendfrei .

Weißenburg : Mittw . u . Donn . , 7 .30 Uhr :
„ Männer müssen so sein " . Jugdverb .

Zabern : Bis einschl . Donn . : » Damals « .
Jugend verbot .

Unterhaltung
Großgaststätte „Tiger " , Weißturmstr . 5 .

Täglich Konzert u . Variet6einlagen .
Eintritt frei . (73 553

Großgaststätte Schützenbräu , An den
Gewerbsl . 47/49, Gebr . Schenck . Das
gr . Rest , in Stadtmitte . Die elf Mann
starke Hauskapell © spielt auch Ihnen
auf Wunsch . ( (73539

Variett „ Bei Haitz " . Tägl . 20
~

Uhr :
Gastspiel Mimi Thoma und weitere
Attraktionen . — Mittwochs , sonn - u .
feiertags , 15.30 Uhr : Nachmittags -
vorstel lung . (46 236

Großgaststätte „ Meteor -Bräu " (Inhäbl
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4 .
Jeden Ab end Konzert . (41 211

„ Zum Schützenkeller " , Laternengasse 6,Bes . E . Großholz . Täglich ab 16 Uhr
die Bayer nkapelle J . Graf . (45 665

Variet * Mühle , Lange Straße 55, Ruf :
2 42 38 . Beg . 19.30 Uhr , sonn , u . feier¬
tags 15 u . 19.30 Uhr . Tägl . d . Variet6
Programm : Lachende Sommerfreuden .

Schirmann - Bühne . Das herrl . Variete -
Programm mit Elisabeth Endres . —
Fernruf 2 09 22. (46237

Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß¬
gaststätte . Das Bier -, Speise - und
Konzertlokal Straßburgs mit d . neuen
modernen Unterhaltungskapelle An -
ton ie Stoecker . (45 667

„ Zum Weißen Röß'l" , Meisengasse 3,Ruf 2 54 59 . Tägl . ab 17 Uhr die be¬
kannte Stimmungskapelle Clara Rutz .

Unterricht
Wer erteilt Klavierunterricht an An¬

fängerin ? (Keine Notenkenntn .) . Zu -
schrift . unt . M. R . , Meinau , postlag .

Stud . erteilt Privatunterricht in Math ,
(vier höh . Klassen ) . Ang . unt . 18 478 ..

Wer erteilt Unterricht in Kurzschrift u .
Schreibma schine ? Zuschr . unt . 18 638 .

Zuschneide - u . Nähkurse . Tageskurse u .
Abendkurse beg . am 2. August . Frau
M . Wermei8ter , Straßburg , Maurer -
zunftgasse 7. (17 188

Tiermarkt

Großträchtige Kalbin , Simmentaler Ab¬
stammung , im Stirnband gehend , zu
verkaufen . Schleital 330. (46 367

Milchreiche Käiberkuh , 3. Kalb , zu vkf .
Zutzendorf 130. (46 362

Milchreiche Kälberkuh mit 3 . Kalb , ge¬
eignet für Melker , u . Fahrkuh , 37 W .
trächt ., zu verk . Bilwisheim Nr . 21 .

Ferkel zu verkaufen . — Robert Kleffer ,Wanzenau 251. (18 619
Boxer -Rüde , leicht geströmt , entlaufen .

Geg . Bei . abzug . : A . Sonntag , Zaun¬
königgasse 1, I . (hinter „ Elka " ) . Vor
Ank auf wird gewarnt . (18 419

Drahthaarfox (Hündin ) zu verkaufen .Zuschr . unter 18 583 an die Str . N. N .

Verloren
D.-Armband (Double ) Mont . morg . geg .10 .30 U. Ecke St . Urban u . Lahrer Str .verlor . Da Andenk ., geg . Bei . abzug .bei Christ , Neudorf , Lahrer Str . 15.
D.-Armbanduhr m . rot . Kordelarmband

verlor . Montag abd . (18—19 Uhr ) zw .
Magazinstr ., Metzgeraustr . (od . Stra¬
ßenbahn ) . Abzug , nur vormittags od .nach 18 Uhr geg . gute Belohn , bei Dr .E . Meye r , Zahnarzt , Steinw allstr . 8 .

Schlüsselbund verlor . Abzug . Bäckerei
Est , Fin kmattstraße 27. (18687

Brauner Geldbeutel m . gr . Betrag im
Baldnersweg v. kinderr . Mutter verl .
Der Herr m . Rad im grauen Jackett
ist gebet . , d . Fund i . Riepbergergra¬
ben 18 bei Dietze geg . Belohn , abzug .

Fotoapparat Samstag abd .. 17. 7., ver¬
lor . Weg Hagenau . PI ., Helenenfrdh .
Abzugeben gegen Belohn . M . Kieffer ,
Schiitigheim . Brumater Str . 61 . (18682

H.-Regenmantel , dunkelgrau , Sonntagabd . 8V4 Uhr in d. Ueberlandstraßen -
bahn Ottrott —Straßburg verlor . Geg .
Belohng . abzugeb . oder schreiben an
Gletty , Eckboisheim , Fersg asse 29 A

Derjenige , der Dienstag , 14.10 Uhr , den
Geldbeutel mit Reißverschluß (Inhalt
7,50 RM ) in d. Schlageterstr . b . zur
Brücke aufgehob . hat , wird gebeten ,dens . sof . auf dem Fundbüro abzugeb .

Gold . D.-Uhr hat Bombengeschädigte
am Samst . nachm . zw . 5 u . 6 Uhr in
Wort von der Kirche bis Gemüsehdlg .
Frey verlor . Abzug , geg . Belohn , auf
dem Bürgermeisteramt Wort .

Handkarren (Teufel ) , 150 cm lang , ab¬
handen gekomm . Vor Ankauf u . Um¬
änderung wird gewarnt . Abzugeb . bei
Karl Hiller , Lange Str . 116. (18708

Tiger -Katze (w . Brust ) mit rot . 8chleife
vor einig . Tagen entlauf . Abzug , geg .Belohn . : Lange Str . 145, III . (18 567

Gefunden
Schlüsselbund bei St . Urban in Neudorf

am 20. 7. gefunden . Abzuholen bei :
Fr . Geiser , Deutsche Krankenversi *
cherung AG . , Gerbergraben 1. (46394

Jg . weiß . Hund m. schw . Kopf m . Fleck
auf d. Rücken zugelf . .Abh . Schiltig -
hehn , Balbronn er Str . 7, 2. St . (18677

Jg . Kätzchen , weiß m . gelb u . gr . Flek
k«p , sugelf . Reißer , Am Roseneck 6.

Werbe - Anzeigen
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SEKtKEllER EIEN

, AG
WIESBADEN-SCHIERSTEIN

WILLI BRAUN
Fabrik chemischer Erzeugnisse
FRANKFURT A. MAIN 17

jlosoc/onf
Hegeln

1 . Stets nur ganz wenig von
dieser festen , wirksamen
Zahnpasta nehmen ^

2 . Senkrecht börsten , um die
Zwischenräume gut zo er¬
fassen .

3 . „ Rosodonf " - Dauerdosen
aufheben und nur noch
Nachfüllstücke ^5=35^ ^

verlangen . 00T

Rciodcnt
Bergmanns feste Zahnpasta J
A. H . A . Bergmann , Waldhelm (Sa.) {

^tPalha Sie ließtan die
Gebrauchsanweisung . Kochen
Sie „ Kufeke " nur kurz auf und
nehmen Sie nicht mehr,,Kufeke ' *
als vorgeschrieben ist I Sie erhalten
„ Kufeke ' ' in Apotheken , Drogerien ,
und zwar nur auf die Abschnitte
A -D der Brotkarte f . Kleinstkinder .

R. KUFEKE , HAMBURG-BERGEDORF 1

Bado
Luxus Schuhcreme

sparsam verwenden !

Vi

NACHTRÄGLICH
wird manche Berufs -
und Sport-Kleidungin einfacher Selbst -

Behandlung
REGENSICHER

DURCH

\

NUR IM
"

HANDEL ZU HABEN !

Gehwol
geht mit
auf Schritt
und Tritt

WundTaufen und Funbrennen verhütet
der seit 60 Jahren
bewährte FuDktem

Gehwol
Dosen zu 36 . 52 und 75 Plwalft
in den Apotheken und Drog

Gehwol gehört In *
Faldpost - Päckcfianl
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